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Ein Verlust für die Region: Der plötzliche
Tod von Michael Röther

Michael Röther, Gründer der Firmengruppe Röther,
verstarb überraschend mit 61 Jahren. Trauer und

Entschlossenheit prägen die Reaktionen.

Der überraschende Tod von Michael Röther hat nicht nur die
Firmengruppe Röther erschüttert, sondern wirft auch ein Licht
auf die Bedeutung von Führungspersönlichkeiten im deutschen
Einzelhandel. Michael Röther, Mitgründer der bekanntesten
Modekette des Unternehmens, verstarb am Donnerstag der
vergangenen Woche im Alter von 61 Jahren. Seine Abwesenheit
lässt bei Mitarbeitenden und Kunden eine große Lücke zurück.

Einblick in die Firmengruppe Röther

Gemeinsam mit seinem Bruder Thomas Röther übernahm
Michael 1996 das Modegeschäft von ihren Eltern in Schwäbisch
Hall und baute es von dort rasch zu einer der am schnellsten
wachsenden Ketten in Deutschland aus. Die Mode Röther
betreibt mittlerweile 51 Filialen in zwei Ländern und beschäftigt
etwa 2.500 Mitarbeitende. Dies verdeutlicht den Einfluss, den
die Familie auf den Modehandel in der Bundesrepublik hat.

Gemeinsam stark im Wandel

Trotz der schweren Zeit nach dem Verlust seines Bruders plant
Thomas Röther, die Geschäfte im Sinne von Michael
weiterzuführen. „Wir alle verlieren nicht nur einen umsichtigen
und klugen Menschen an der Spitze unseres Unternehmens“,
sagte Thomas Röther. „Ich bin sicher, dass ich dabei in diesem



Sinne für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Unternehmensgruppe Röther spreche.“ Diese Aussage zeigt den
unerschütterlichen Zusammenhalt in der Firma, der in solch
schwierigen Momenten so wichtig ist.

Ein Blick in die Zukunft

Der Verlust von Michael Röther ist nicht nur eine persönliche
Tragödie für seine Familie, sondern auch ein Wendepunkt für die
Firmengruppe. Bereits 2023 leitete er die Übernahme der Ahlers
AG und begann, die Adler Modemärkte GmbH zu integrieren,
was ein wichtiger Schritt für die Expansion des Unternehmens
war. Fabian Messner, Geschäftsführer der Röther Beteiligungs
GmbH, äußerte sich zu den Plänen: „Wir werden unsere gesamte
Kraft darauf konzentrieren, das Unternehmen stabil und im
Sinne von Michael weiterzuführen. Dafür sehen wir uns gut
aufgestellt.“

Eine Gemeinschaft in Trauer

Die unvorhersehbare Nachricht vom Tod Michael Röthers hat
eine Welle der Trauer ausgelöst. Die Firmengruppe und deren
Mitarbeitende stehen zusammen in dieser schweren Zeit. Dies
zeigt die Bedeutung, die eine solch starke
Unternehmensführung für die Menschen hat. Michael Röther
hinterlässt auch seine Ehefrau und seinen Sohn, und viele
erinnern sich an ihn nicht nur als erfolgreichen Unternehmer,
sondern auch als Mensch, der für seine Mitarbeitenden und
Kunden stets ein offenes Ohr hatte.
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